
 

VCH Plausch-Paarzeitfahren 
 
 
27 Personen, darunter auch ein paar Gäste vom VC Züri 2, kamen nach Stadel und 
verbrachten einen wunderschönen Nachmittag auf dem Velo und/oder auf der Terrasse 
vor dem Clubhaus des Tennisclub Stadel, wo wir wieder Gastrecht geniessen durften. 
22 blieben auch zum Essen. 8 Sportler beteiligten sich am Plausch-Paarzeitfahren. Mit 
wechselnden Partnern bildeten sie 9 Teams. Die gefahrenen Zeiten zwischen 12:02 und 
14:50 ergaben eine Durchschnittszeit von 13:33. In Abwesenheit unser Damen präsen-
tiert sich die Rangliste für einmal sehr männlich. Die Gewinner waren: 

1. Rang 13:33 Hugo Schär und Richard Walter 
2. Rang 13:36 Beat Lustenberger und Roger Loeliger 
3. Rang 13:49 Ruedi Speich und Fritz Wanzenried 

Wir konnten den Erstplatzierten wieder Preise überreichen. (Weinpräsente von unserem 
Inserenten Kummer Weine). 
 
Rangliste nach gefahrenen Zeiten: 

1. Rang 12:02 Richard Walter und Guilio Grazzi 
2. Rang 12:06 Beat Lustenberger und Guilio Grazzi 
3. Rang 12:23 Richard Walter und Beat Lustenberger 
4. Rang 13:33 Hugo Schär und Richard Walter 
5. Rang 13:36 Beat Lustenberger und Roger Loeliger  
6. Rang 13:49 Ruedi Speich und Fritz Wanzenried  
7. Rang 14:19 Hans-Ruedi Schneuwly und Roger Loeliger 
8. Rang 14:30 Hugo Schär und Ruedi Speich 
9. Rang 14:50 Fritz Wanzenried und Hans-Ruedi Schneuwly 

 
Auf die Preiseverteilung folgte das gemütliche Beisammensein. Diesmal servierten wir 
heissen Fleischkäse mit Herdöpfelsalat. Vielen Dank den Kuchenspendern, und den 
Helfern ! 
 
Leider haben wir mit einem Minus von Fr 34.70 abgeschlossen, welche der VCH selbst-
verständlich gerne sponsert. Trotzdem möchten wir wieder einmal mit einem positiven 
Ergebnis abschliessen. Mit 2 zusätzlichen Personen beim Essen wäre uns das auch ge-
lungen. 
 
Mit guten Grund absagen mussten: Nadia und Dani, das Baby machte sich bemerkbar / 
Bernhard Oberholzer fuhr das letzte Rennen mit der Sportgruppe in Italien / Franco 
Marvulli hatte den 2. Teil des J+S Kurses und Peter Morgenthaler musste kurzfristig Fe-
rien abbauen. Ich hoffe Ihr und andere, welche zu diesem Zeitpunkt Ferien hatten, kön-
nen nächstes Jahr wieder dabei sein. 
 
Ich danke allen, die zu diesem traditionellen Anlass beigetragen haben und hoffe, dass 
wir ihn noch lange weiterführen können. 
 
 Irene Ziesig 
 


